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Verwendete Acrobat Distiller 8.0/8.1 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v4.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 8.0/8.1 kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Postyellow-PDFPDF 1.4 + TransparencyColour spaces remain as usedPrinting resolution for commercial printing up to 2540 dpi
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 1200 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Papierformat:
     Breite: 240.002 Höhe: 231.168 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 350 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 571 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 350 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 571 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: None
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Entfernen
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

STANDARDS ----------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Ohne

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 8000
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Nein
Graustufenbilder beschneiden: Nein
Schwarzweißbilder beschneiden: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Ja
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Nein
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0
RGB-Repräsentation als verlustfrei betrachten: Nein
Optionen für relative Pfade zulassen: Nein
Intern: Alle Bilddaten ignorieren: Nein
Intern: Optimierungen deaktivieren: 0
Intern: Benutzerdefiniertes Einheitensystem verwenden: 0
Intern: Pfad-Optimierung deaktivieren: Nein

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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„Mentoring als Allheilmittel?“ 

Mentoring gewinnt nicht nur als Karriere- und Personalentwicklungsinstru-
ment in Wissenschaft und Forschung immer mehr an Bedeutung. Es wird
auch immer öfter als Maßnahme zur Förderung von Chancengleichheit einge-
setzt, um dem nach wie vor geringen Frauenanteil in Forschung und Entwick-
lung – besonders was die Führungspositionen betrifft – entgegen zu wirken.
Aber was kann Mentoring tatsächlich? Und wie muss ein Mentoringprojekt
aussehen, um ein gutes Mentoring zu sein?

Das 28. FEMtech Netzwerktreffen lädt Sie diesmal nach Klagenfurt ein, um
gemeinsam mit erfahrenen ExpertInnen, MentorInnen und Mentees Potenzi-
al und Grenzen von Mentoring zu diskutieren. 

Als spezielles Service steht Ihnen das FEMtech kompetenzzentrum
und ein FFG Infoschalter mit Informationen zu den FEMtech Förderun-
gen zur Verfügung:

> Stellen Sie Ihre konkreten Fragen zum Programm und zur Antragstellung.
> Terminvereinbarungen für weitere Detailberatungen sind möglich.

Nutzen Sie die Chance:
Holen Sie sich alle Informationen, die Sie brauchen!

Dienstag, 6. Juli 2010, 16.00-17.30 Uhr

Lindner Seepark Hotel 
Universitätsstraße 104
9020 Klagenfurt am Wörthersee

www.femtech.at
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16:00 Begrüßung
Gertraud Oberzaucher, Bundesministerium für Verkehr, 
Innovation und Technologie (BMVIT)  

16:05 FEMtech: Programm & Förderungen 
Nicole Schaffer, FEMtech kompetenzzentrum, JOANNEUM RESEARCH 

16:15 Keynote „Mentoring als Wegbegleiter
Sabrina Schütz-Oberländer, ehem. Mentee und Mentorin
Geschäftsführerin Entwicklungsagentur Kärnten

16:30 Podiumsdiskussion „Mentoring als Allheilmittel?“
Statements und anschließende Diskussion im Plenum von und mit:

>>> Sabrina Schütz-Oberländer, Geschäftsführerin Entwicklungsagentur Kärnten
>>> Siegfried Spanz, ehem. Mentor, Geschäftsführer der FH Kärnten (angefragt)
>>> Ursula Liebhard, Business Frauen Center Kärnten
>>> Johann Haghofer, Mentor und Director Accounting & Financial, 

Infineon Technologies Austria
>>> Irina Schell, ehem. Mentee, Infineon Technologies Austria

17:30 Networking am Buffet

Moderation: Iris Strasser, STRASSER & STRASSER

Programm
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Um Anmeldung wird gebeten:

femtech@bohmann.at

Wir bieten Kinderbetreuung vor Ort an!
Anmeldungen dafür bitte bis 30. Juni 2010 an: 
SabrinaMoser.External@infineon.com

VeranstalterInnen:

Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie

FEMtech kompetenzzentrum

ÖGUT
Joanneum Research
Bohmann Druck und Verlag

In Kooperation mit dem FEMtech Karrierewege-

Projekt WOMAN und der

Österreichischen Forschungsförderungsgesellschaft

www.femtech.at

FEMtech ist ein Förderungsprogramm des Bundesministeriums
für Verkehr, Innovation und Technologie für Frauen in Forschung
und Technologie im Rahmen der Initiative fFORTE.

Das Lindner Seepark Hotel in
Klagenfurt liegt direkt am Wörthersee
in unmittelbarer Nähe zur Autobahn
und nur 10 Minuten von Klagenfurt
entfernt.

• Autobahn A2: Ausfahrt Klagenfurt
West (Wörthersee) – dann 0,6 km
gerade über die Kreuzung bei der zwei-
ten Ampel rechts zum Hotel abbiegen
• Der Bahnhof ist ca. 5,5 km entfernt
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